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Philosophie muss weder langweilig noch kompliziert sein – ganz im  Gegenteil: Philosophische
Fragen haben viel mit unserem Alltag zu tun.  Dass dies so ist, beweisen der Autor und
Philosoph Michael  Schmidt-Salomon und seine 20-jährige Tochter Lea in ihrem gemeinsamen 
Buch. Angefangen bei der Frage nach dem Sinn des Lebens oder der  Existenz eines Gottes
erschließen sie im Dialog die philosophische  Gedankenwelt auf höchst unterhaltsame und
unkonventionelle Weise. Dabei  werden abstrakte Begriffe wie Vernunft und Weisheit,
Gerechtigkeit und  Toleranz ebenso anschaulich erläutert wie die Frage nach dem Traum von 
einer besseren Welt. Ein unterhaltsames und lehrreiches Buch, das Lust  aufs Philosophieren
macht – für alle, die es wissen wollen und nicht die  Neugier verloren haben, danach zu fragen.

  Eintritt: frei        {iframe width="120" height="240" style="margin: 0px 5px 0px 0px; float:
left;"}http://rcm-de.amazon.de/e/cm?t=qmunich-21&o=3&p=8&l=as1&asins=3866122802&ref=tf
_til&fc1=000000&IS2=1<1=_blank&m=amazon&lc1=0000FF&bc1=000000&bg1=FFFFFF&f=ifr{
/iframe}  

Michael Schmidt-Salomon, Dr. phil, geboren 1967, ist freischaffender  Philosoph und
Schriftsteller sowie Vorstandssprecher der  Giordano-Bruno-Stiftung. Er ist häufiger
Interviewpartner in Presse,  Funk und Fernsehen.

  

Lea Salomon, geboren 1990, absolvierte nach Abschluss der 10. Klasse ein  einjähriges
Krankenhaus-Praktikum. Zurzeit holt sie ihr Abitur nach, um  anschließend studieren zu können.
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